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Pressemitteilung

Arburg Newcomerpreis 2024
Arburg: Newcomer mit Power
· Sechs MINT-Talente ausgezeichnet 
· Kooperation mit Realschulen und Gymnasien
· Einblicke ins Arburg-Ausbildungskonzept

Loßburg, 24.04.2024
Als Anerkennung für besondere Leistungen in den MINT-Fächern hat Arburg den Newcomerpreis ins Leben gerufen, der 2024 erstmals verliehen wurde. Berücksichtigt wird dabei auch das Engagement über die Noten hinaus. Im Rahmen der Preisverleihung am 17. April 2024 wurden Jakob Hellstern, Jan Kugler, Nick Lechleiter, Lennie Maurer, Aron Österle und Leni Theurer ihre Urkunden und Geldpreise überreicht.
„Unser Anliegen ist es, mit dem Arburg-Newcomerpreis MINT-Talente im Umkreis zu fördern”, erklärt Arburg-Ausbildungsleiter Michael Vieth. Teilnehmen können alle Schulen im Umkreis, mit denen eine Kooperationsvereinbarung in der Ausbildung besteht. Alle Preisträger besuchen die Klassenstufe, die im Jahr 2025 ihren Abschluss anstrebt und damit jetzt in die Bewerbungsphase kommt. Dotiert sind die Preise mit jeweils 300 bzw. 200 Euro. 
Für großes Engagement und Leistung gewürdigt

Bei der Auswahl der Preisträger wurde die Begabung in den MINT-Fächern – also Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik – ebenso gewürdigt wie Projekte sowie besonderes schulisches und außerschulisches Engagement. 
Insgesamt wurden sechs Newcomer für ihre Leistungen ausgezeichnet. Die Laudatoren Michael Vieth und Marius Singer, Ausbilder, skizzierten die Aktivitäten der Abiturienten Jakob Hellstern, Jan Kugler (beide der Heinrich-Schickardt-Schule Freudenstadt) und Leni Theurer (Kepler-Gymnasium Freudenstadt) sowie der Realschüler Lennie Maurer (Gemeinschaftsschule Loßburg), Aron Österle und Nick Lechleiter (Falkenrealschule Freudenstadt) mit großer Freude. 
Hellstern und Kugler wurden u. a. als beste und zweitbeste Schüler ihrer Jahrgangsstufe ausgezeichnet. Leni Theurer würdige man für ihren großen Einsatz in einer Vielzahl von Projekten mit naturwissenschaftlichem Hintergrund, z. B. im Wettbewerb „Jugend forscht“. Besonders interessant sei, dass sie es auch wichtig finde, ihre Freude und ihr Wissen im MINT-Bereich an andere Jugendliche weiterzugeben. 

Lennie Maurer übernimmt in Eigenregie die Betreuung der Technik bei Schulveranstaltungen. Er opfert als hervorragender Schüler jede freie Minute, um bei Schulprojekten, meist im Technik- bzw. Informatikbereich, mitzuwirken. Zudem unterstütze auch er sehr gern seine Mitschüler in den MINT-Fächern.
Aron Österle bringe sich sozial und außerhalb des Unterrichts sehr stark für seine Klasse ein, Nick Lechleiter sei extrem zuverlässig und strebsam. Er engagiere sich außerschulisch in hohem Maße und auch er sei technisch sehr begabt.
Arburg als Ausbildungsbetrieb bekannt und geschätzt
Im Rahmen der Preisverleihung wurden den Gästen im Ausbildungscenter auch Azubiprojekte präsentiert und Einblicke in das Ausbildungskonzept geboten. Bei Arburg starten 2024 über 70 Schulabgänger in eine von zwölf Ausbildungen oder eine von acht Studienrichtungen als duales Studium in den Bereichen Technik, Informatik bzw. Wirtschaft. Technische Ausbildungsplätze sind aber auch für dieses Jahr noch ein paar offen. Und auch die Bewerbung auf Praktika ist problemlos und zu jeder Zeit möglich. Für die neuen Plätze 2025 hat die Bewerbungsphase im April 2024 begonnen. Interessenten können ihre Unterlagen ausschließlich online unter www.arburg.com/info/ausbildung einreichen.
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Die stolzen Preisträger (1. Reihe v. r.) Nick Lechleiter, Aron Österle, Lennie Maurer, Jakob Hellstern, Leni Theurer und Jan Kugler zusammen mit Ausbildungsleiter Michael Vieth und Ausbilder Marius Singer (2. Reihe v. r.) sowie Bereichsleiter Georg Anzer und Geschäftsführer Dr. Armin Schmiedeberg.
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Über Arburg

Das 1923 gegründete, deutsche Familienunternehmen gehört weltweit zu den führenden Maschinenherstellern für die Kunststoffverarbeitung. Zur ARBURG Familie zählen auch AMKmotion und ARBURGadditive inklusive innovatiQ.

Das Portfolio umfasst Spritzgießmaschinen, 3D-Drucker für die industrielle additive Fertigung, Robot-Systeme sowie kunden- und branchenspezifische Turnkey-Lösungen. Hinzu kommen digitale Produkte und Services.

In der Kunststoffbranche ist ARBURG Vorreiter bei den Themen Energie- und Produktionseffizienz, Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Mit den Maschinen von ARBURG werden Kunststoffprodukte z. B. für die Branchen Mobilität, Verpackung, Elektronik, Medizin, Bau und Apparatebau sowie Freizeit hergestellt.

Die Firmenzentrale befindet sich in Loßburg, Deutschland. Darüber hinaus hat ARBURG eigene Organisationen in 26 Ländern an 36 Standorten und ist zusammen mit Handelspartnern in über 100 Ländern vertreten. Von den insgesamt rund 3.700 Mitarbeitenden sind rund 3.100 in Deutschland beschäftigt und rund 600 in den weltweiten ARBURG Organisationen.

ARBURG ist zertifiziert nach ISO 9001 (Qualität), ISO 14001 (Umwelt), ISO 27001 (Informationssicherheit), ISO 29993 (Ausbildung) und ISO 50001 (Energie).

Weitere Informationen: www.arburg.com, www.amk-motion.com sowie www.arburg.com/arburgadditive.
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